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Herren Kreisliga B Gr. 3

TSV Hochdorf/Enz II : TSV Zaisersweiher II 
Samstag, 14.10.2023, 15:01 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Hochdorf/Enz II gegen den TSV 
Zaisersweiher II

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Schmid / Glöckler nach ca. 3
Stunden den Matchball für den TSV Zaisersweiher II im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 3
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Hochdorf/Enz II. Das Heimteam konnte im
1. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Hochdorf/Enz II nun ein Punkteverhältnis von 1:1
in der Tabelle auf, während der der TSV Zaisersweiher II 3:3 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0 gegen Burger / Cleves fanden Schmolke / Gustmann von Anfang
an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Ohne Satzgewinn für Asendorf / Kober verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Schmid / Glöckler. Beim wenig später folgenden 4:11, 10:12, 5:
11 gegen Pfister / Wiechert fanden Chen / Burger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Maximilian Schmolke hatte im Match gegen Ottmar Schmid am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Herbert Asendorf beim 2:3 gegen Johannes Burger. Das Spiel, in das er als
Außenseiter gegangen war, verlor Asendorf dennoch im 5. Satz. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Guanqun Chen machte indes mit Walter
Glöckler beim 11:8, 11:9, 11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Alexander Burger und Thomas Cleves beendet, das
Alexander Burger letztendlich gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Andre Kober die Partie
gegen Christian Wiechert, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Paul
Gustmann hatte seine Gegnerin Karin Pfister beim klaren 11:2, 11:8, 11:5 komplett im Griff, obwohl
er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter in die Partie gegangen war. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Maximilian Schmolke machte mit Johannes Burger beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt
34 Punkte beinhaltete. Herbert Asendorf kam mit der Spielweise von Ottmar Schmid am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Zwei Sätze lang fand
Guanqun Chen gegen Thomas Cleves das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was war das für eine Aufholjagd! Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Cleves mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab
nachfolgend Alexander Burger das Spiel gegen Walter Glöckler noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Karin Pfister wurden Andre Kober unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am Nachbartisch
hingegen Paul Gustmann beim 3:0 gegen Christian Wiechert. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Nach einem Erfolg für Schmolke / Gustmann sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine
2:0-Satzführung gegen Schmid / Glöckler letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Was ein Spielverlauf!
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Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Hochdorf/Enz II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.10.2023
gegen den TV Lienzingen bevor. Für den TSV Zaisersweiher II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Illingen am 04.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:3
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Hochdorf/Enz II

Doppel: Schmolke / Gustmann 1:1, Asendorf / Kober 0:1, Chen / Burger 0:1 
Einzel: M. Schmolke 2:0, H. Asendorf 1:1, G. Chen 1:1, A. Burger 1:1, A. Kober 0:2, P. Gustmann 2:
0 

 TSV Zaisersweiher II
Doppel: Schmid / Glöckler 2:0, Burger / Cleves 0:1, Pfister / Wiechert 1:0 
Einzel: J. Burger 1:1, O. Schmid 0:2, T. Cleves 1:1, W. Glöckler 1:1, K. Pfister 1:1, C. Wiechert 1:1


